
 
 
 
 
 
 

TJCII-Gebetsbrief im April 2026/2 
Einladung für das persönliche Mittragen unserer Anliegen und zur  
TJCII-GEBETS-STUNDE vom 27. April 2026, von 17-18h  
 
Zoom-Link auf der Webseite  
https://us05web.zoom.us/j/7138744571?pwd=K2xid0RLNGR3UXQ0WTdUMlRiTVFOdz09 
 

Liebe Gebets-Geschwister 
 

Verbunden mit unseren jüdischen Geschwistern im Glauben an Jeschua verkünden wir: 

Du bist der Mensch und Jude gewordene Sohn Gottes, das Licht der Welt und das Lamm Gottes. 
Gekreuzigt und gestorben nimmst Du hinweg die Sünde der Welt und 

bringst den Einen Neuen Menschen hervor – aus Juden und Nichtjuden. 
Wir preisen Deinen Sieg über Finsternis und Dunkelheit, Bosheit, Judenhass und Antisemitismus. 

 

Lasst uns EINS sein mit Dir Jesus / Jeschua und Deinem Volk durch Psalm 73 
Lauter Güte ist Gott gegen Israel, gegen die, die reinen Herzens sind. 

Ich aber wäre beinahe ausgeglitten mit meinen Füssen,  
um ein Haar wären meine Schritte ins Wanken geraten. 

Denn ich ereiferte mich über die Prahler, als ich sah, dass es den Frevlern gut geht. 

Sie leiden keine Qualen bis zu ihrem Tod, und fett ist ihr Leib. 
Von der Mühsal der Sterblichen sind sie frei, sie werden nicht geplagt wie andere Menschen. 

Darum ist Hochmut ihr Halsgeschmeide, Gewalttat das Gewand, das sie umhüllt. 
Sie sehen kaum aus den Augen vor Fett, ihr Herz quillt über von bösen Plänen. 

Bösartig höhnen und reden sie, gewalttätig reden sie von oben herab. 

Sie reissen ihr Maul auf bis an den Himmel, und ihre Zunge hat auf Erden freien Lauf. 
Darum wendet sich sein Volk ihnen zu, in vollen Zügen schlürfen sie Wasser. 

Sie sagen: Wie sollte Gott es wissen, gibt es ein Wissen beim Höchsten? 
Sieh, das sind die Frevler, immer im Glück häufen sie Reichtum. 

Segen für Israel 
Wir segnen das jüdische Volk, das Du zum Licht der Nationen berufen hast, 

damit Dein Heil bis an das Ende der Erde reicht. Jes 49 

Ein Segen sollst du sein. Ich will segnen, die dich segnen. 
Durch dich sollen alle Geschlechter der Erde Segen erlangen. 1 Mos 12,2.3 

Wir segnen auch die Nachkommen von Ismael und bitten um 
Gerechtigkeit, Erbarmen und Frieden im Haus Abrahams und für Jerusalem! 

Wir bitten für die Ukraine und danken Dir, dass Du alle Kriege und Konflikte beenden wirst. 
Komm Herr Jesus, Du Friedefürst, komme bald! 
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Lob und Dank 
• 15. April: Marsch des Lebens für Israel in Zürich. Die Stadt erlaubte in der Mitte der Bahn-
hofstrasse unter Polizeischutz für das Existenzrecht Israels und für das Jüdische Leben in Zürich 
einzustehen. Welch ein Privileg, solche Behörden zu haben, die unser Vorhaben nicht nur tolerie-
ren, sondern auch durch Worte Bekräftigen, wie das von Regierungsrat Mario Fehr. 
• Jerusalem Summit 20.-22. Oktober 2026: Vorbereitungstreffen in Jerusalem: 13.-17.4. (Gebets-
Team) und 19.-24.4. – ILC–Treffen (TJCII-Weltleitung) – Wir danken für die wunderbare Sicht im Her-
zens Gottes mit dem Weg von TJCII. Welch ein Privileg ist es, ein Teil dieses Stroms der Gnade zu 
sein. Eine Zusammenfassung für den internen Gebrauch ist bei Markus erhältlich.  
 
• Projekt der Bibel-Gesamtübersetzung nach David H. Stern. Wir danken für den Beginn der Über-
setzungsarbeit und die Zusammenarbeit mit der SCM-Verlagsgruppe. Wir segen das Team um Herrn 
Durau und alle Beteiligten. Wir bitten um einen langen Atem von 2-3 Jahren, freuen uns aber in allem 
auf das Wirken des Heiligen Geistes. 
 
• Einige von uns sind als Friend of Swiss Jews zum Delegiertentag des Schweizerischen Israelitischen 
Gemeindebunds SIG und des Verbands Schweizerischer Jüdischer Fürsorgen VSJF am 31. Mai 2026 
in Basel eingeladen. Wir freuen uns über diese offene Tür zu unseren jüdischen Geschwistern in der 
Schweiz. 
 
Gebet und Fürbitte 
• 27. April/11. Mai: Vorbereitung für ein starkes öffentliches Zeichen der Verbundenheit mit den 
Juden in unserem Land am Tag vor der Pogromnacht, dem 9. November. Betet um Einheit und Weis-
heit, sprecht darüber mit andern und bittet, den Termin zu reservieren.  
 

• 4.–7. Juni 2026: TJCII Europe Now Generation Gathering. Wir beten für die etwa 20 junge Men-
schen, die in Herrnhut, Deutschland zusammenkommen, und die sich leidenschaftlich für die Einheit 
zwischen jüdischen und nichtjüdischen Gläubigen an Jeschua einsetzen wollen. Kontakt Wienke 
Meyer: wienkemeyer@gmx.de 
  

• 9. Juni: Sitzung des Vorstands TJCII CH 
 

• Di, 23.06.2026: IWS-Sitzung in Aarau. Ua Vorbereitung für den IWS-Solidaritäts- und Gebetsanlass 
für Israel und das Jüdische Volk (auf dem Bundesplatz in Bern am So, 30.8.2026). 
 
• Heilung einer Geschichte mit über 2000 Massengräbern in der Ukraine durch ERINNERN, GEDEN-
KEN, BEKENNEN und UMKEHREN. Wer sich zur nächste Gebetsreise vom 25.7. bis 2.8.26 gerufen 
fühlt oder das prüfen will, möge mit Hans Scholz Kontakt aufnehmen: pfrhjscholz53@gmail.com 

• Heilung der Wunden und Wiederherstellung des Schadens durch die Sünde der Inquisition in Por-
tugal durch ERINNERN, GEDENKEN, BEKENNEN und UMKEHREN. Wir beten für Vera Ferreira und das 
TJCII-Team in Portugal. – Bitte meldet an Markus Portugiesisch sprechende Leute und andere, die be-
reit sind, diese Geschichte aufzuarbeiten, vgl die Dokumente auf der Webseite. 
 

• 24.–30. Juli 2026: TJCII-Diplomaten-Training in Hainburg an der Donau, Österreich. Die Teilnehmer 
werden befähigt, die Vision des Paulus vom einen neuen Menschen (Eph 2,11–22) voranzubringen.  
 

• Seder 2027: In diesem Jahr (2026) wurden bemerkenswerte neue Haggadot veröffentlicht, darun-
ter eine von Marty Waldman. Es ist gut, eine Haggada für 2027 jetzt schon zu besorgen und für 
Dienstag oder Mittwoch der Karwoche (23./24.März), eine Sederfeier zu planen. Das jüdische Pes-
sach wird 2027 – erst einen Monat später – mit dem Sonnenuntergang am Mi, 21. April beginnen. 
 
  
 
 

Nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist soll es geschehen. Sach 4,6 
 Die nächste Gebetstunde ist am 11. Mai 2026, 17-18 Uhr 


